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Teeproduktion und die Bedeutung für 
den globalen Handel werden beleuch-
tet. Ergänzend zeigen Beispiele aus 
verschiedenen Ländern, wie fairer und 
ökologischer Anbau aussehen kann. 

Ab 2020 steht die Ausstellung öster-
reichweit im Verleih zur Verfügung. In 
Oberösterreich kann auch eine Tee-
Party, als Workshop mit Verkostung, 
gebucht werden.

Südwind OÖ hat 2019 eine neue 
Ausstellung rund um die Pflanze 
Camellia Sinensis entwickelt. Von 
Mai bis Oktober 2019 war sie im 
Botanischen Garten Linz zu sehen.

Anschließend war sie im Rahmen der 
EZA – Woche des Landes OÖ im Lan-
desdienstleistungszentrum ausgestellt. 
Allein im Botanischen Garten waren 
über 40.000 BesucherInnen zu Gast.

Tee ist nach Wasser das meistkon-
sumierte Getränk der Welt. Seine 
Geschichte beginnt in China, wo seit 
tausenden Jahren Aufgüsse aus den 
Blättern des Teestrauchs genossen wer-
den.  Die Tee-Ausstellung spannt den 
Bogen von den Menschen, die den Tee 
anbauen, zu denen, die ihn genießen. 
BesucherInnen erhalten einen Überblick 
über die Geschichte des Teetrinkens 
von den Anfängen in China hin zu neue-
ren Trends wie Bubble Tea. Die sozialen 
und ökologischen Problemfelder der 

Tee - Aufguss mit Genuss
Neue Ausstellung von Südwind

In der Vortragsreihe Denk.Mal.
Global wurde von 16. Jänner bis  
6. Februar  an vier Abenden im 
Wissensturm das Thema „Migrati-
onsursachen“ beleuchtet.

Denk.Mal.Global fand bereits zum 12. 
Mal als Kooperation mit der VHS Linz 
statt. Am ersten Abend bot Arbeitsöko-
nomin Gudrun Biffl vor gefülltem Saal 
eine allgemeine Einführung mit dem 
Titel „Migrationen und ihre Antriebs-
kräfte glokal“. Am 23. Jänner konzen-
trierte sich der Soziologe und Volkswirt 
Roman Hoffmann auf die Zusammen-
hänge von Klimawandel und Migration. 
Der Autor und freie Journalist Jörg 
Kronauer analysierte eine Woche darauf 
das Thema Krieg als Migrationsursache. 
Am 6. Februar schloss Soziologe August 
Gächter die Vortragsreihe mit einem 
Plädoyer dafür, Migration als eine Form 
der Partnerschaft anzunehmen, die es 
zu gestalten und nicht zu leugnen gilt.

Die Agenda 2030 für nachhaltige Ent-
wicklung bildete für diese Auseinander-
setzung den Rahmen der Diskussion 
und wurde in den Fragen der Modera-
tion aufgegriffen. Im Foyer des Wis-
sensturms war während des gesamten 
Zeitraums die Klimabündnis-Ausstel-
lung „Wir alle sind Zeugen - Menschen 
im Klimawandel“ prominent positioniert 
und frei zugänglich für alle Besuche-
rInnen der VHS und der Stadtbibliothek 
zu sehen.

Alle Vorträge gibt es zum Nachsehen 
auf dorftv.at.

Denk.Mal.Global
Migrationsursachen

Ausstellungseröffnung im Botanischen Garten

• 67 Workshops mit 1.165 Kindern 
   und Jugendlichen

• 15 Seminare mit 499 LehrerInnen 
   und PH-Studierenden

• 9 Ausstellungen mit ca. 44.000 
   BesucherInnen

Bildungsarbeit 2019
• 110 Beratungen in der Südwind 
   Bibliothek

• 925 Entlehnungen in der Südwind 
   Bibliothek

• 265 Entlehnungen vom „Südwind 
   Regal“ im Wissensturm

Julia Eder (Vorstand) mit dem Referenten 
Jörg Kronauer und Katja Fischer (VHS)

© Südwind

Write the Change
Geschichten kennen keine Grenzen
Ein Wettbewerb für „Storylines“ lud 
SchülerInnen zur intensiven Aus-
einandersetzung mit dem Thema 
Migration ein.

31 verfilmbare Geschichten wurden 
österreichweit eingereicht, ein Großteil 
aus Oberösterreich. Die internationale 
Jury nominierte Juli Anna Geigenberger 
(Text) und Ida Kostka (Illustrationen) 
von der HAK Lambach für das Finale. 
Die beiden wurden zum Jugendfilmfe-
stival ins süditalienische Giffoni ein-
geladen, wo sie im Juli den 3. Platz 
errangen und an einem intensiven 
Aktionsprogramm rund um Migration 
und Menschenrechte teilnahmen.

Was Flucht über das Mittelmeer bedeu-
tet, konnten jene Jugendlichen unmit-
telbar erleben, die am internationalen 
Start-the-Change-Jugendcamp in Lam-
pedusa im Oktober teilnehmen durften. 
Ihre Charta von Lampedusa ist Zeugnis 
davon: suedwind.at/start-the-change

© Südwind

Anna, Ida und die Siegerin aus Polen am Festival
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In der EZA-Woche, die das Land OÖ 
jährlich koordiniert um den Ver-
kauf von fairen Produkten der EZA 
Fairer Handel öffentlichen Raum 
zu geben, war Südwind wieder ein 
wichtiger Partner.

Südwind-Ausstellungen waren im LDZ, 
im FH Campus Linz und im Trauner 
Stadtamt zu sehen, bei einer „Langen 
Lesenacht“ im Wissensturm wurde 
mit einer kleinen Variante der Tee-
Ausstellung einen Tag lang über Tee im 
Speziellen und den Fairen Handel im 
Allgemeinen informiert. Am 4.11. gab 
es bei „Südwind im Kino“ die Premiere 
von Erwin Wagenhofers „But Beautiful“. 

Südwind im Kino bringt seltene 
Schätze ins Moviemento, bietet oft 
Premieren und fast immer Filmge-
spräche mit geladenen Gästen.

Bei „Erde“ im Mai, „Fairtraders. Wahre 
Geschichten vom ethischen Wirtschaf-
ten“ im September und „But Beautiful“ 
im November waren die Regisseure zu 
Gast. Bei „The man who stopped the 
desert“ im April und „Die rote Linie“ im 
Juni waren es Akteure der Filme. Bei 
„Earthquake. Die Welt am Abgrund“ 

EZA Woche 2019
Lange Lesenacht mit Tee

Traditionell organisieren die Schü-
lerInnen der Berufsschule Wels 3 
im letzten Lehrjahr ein großes Ab-
schlussprojekt. Im Jahr 2019 wähl-
ten die Lehrlinge dafür das Motto 
„Klima retten – Zukunft retten“.

Mit einem Workshop zu den UN-Nach-
haltigkeitszielen (SDGs) von Südwind 
begann ihre Auseinandersetzung mit 
Fragen einer nachhaltigen Zukunft. 
Abschluss und Höhepunkt bildete der 
Aktionstag am 29. Oktober. Klimafor-
scherin Helga Kromp-Kolb und Regis-
seur Werner Boote (Plastic Planet, The 
Green Lie) standen den SchülerInnen 
Rede und Antwort. Darüber hinaus 
waren VertreterInnen von Fridays 
for Future, Bio-Austria, Zero Waste 
Austria, Südwind, Global 2000, sowie 
regionale ProduzentInnen mit Info- und 
Verkostungsständen vertreten. Der 
gesamte Aktionstag war geprägt von 
intensiven Gesprächen und angeregtem 
Wissensaustausch. Da die Lehrlinge 
von Anfang an für das Projekt verant-
wortlich waren, haben sie sich nicht nur 
mit der Klimakrise auseinandergesetzt, 

Klimaaktionstag mit prominenten Gästen
Südwind unterstützt Schulen bei Projekten

sondern auch ihre Projektmanagement-
Fähigkeiten geschult. Eine persönliche 
Videobotschaft von Bundespräsident 
Alexander Van der Bellen war für die 
Lehrlinge eine besondere Würdigung 
ihres Engagements. Südwind unter-
stütze diese Aktivitäten im Rahmen des 
EU-geförderten Projekts „Weltklasse 
unterrichten“.

Die engagierten SchülerInnen der BS 3 Wels

Südwind im Kino 2019
Ein Jahr voll mit SDGs, Raritäten, Filmgesprächen und Kooperationen
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im März war es ein fachliches Nach-
gespräch mit der Expertin des Roten 
Kreuz. Im Jänner gestaltete Markus Vo-

rauer nach „Eldorado“ ein cineastisches 
Filmgespräch und im November fand 
nach „Youth unstoppable“ ein medien-
pädagogischen Workshop statt. 2019 
gab es erstmals gemeinsame Veran-
staltungen mit der Gmundner Kultu-
rinitiative 0816, die „Die Schneiderin 
der Träume“ und „Bewegungen eines 
nahen Berges“ anbot und dabei nicht 
nur Südwind-Magazin-Abos verloste, 
sondern auch für die Rana-Plaza-Spen-
denaktion sammelte.

So:Fair, Sozial-faire Beschaffung
Neue Impulse für Oberösterreich
2019 startete ein neues Projekt aus der 
Reihe So:Fair von Klimabündnis und 
Südwind zur sozial-fairen Beschaffung. 
Dabei werden unter anderem in Ober-
österreich eine Pilotorganisation und eine 
Pilotregion zwei Jahre beratend bei der 
Etablierung eines sozial-fairen Beschaf-
fungswesen begleitet. Die Caritas OÖ 
und die Mühlviertler Region Urfahr-West 
(UWE) nehmen an dem Projekt teil. Bei 

der WearFair+mehr (4. bis 6. Oktober) 
fand ein prominent besetztes Podiums-
gespräch zur sozial-fairen Beschaffung 
von Berufsbekleidung statt. Die Messe 
brachte wieder über 200 AusstellerInnen 
und zirka 15.000 BesucherInnen in die 
Tabakfabrik Linz. Im Projekt So:Fair ist 
2020 neben zahlreichen anderen Aktivi-
täten auch ein Lehrgang zur sozial-fairen 
Beschaffung geplant. Projektstart So:Fair mit Caritas und Region UWE

© Land OÖ, Werner Dedel

Südwind-Infostand zu Tee und mehr

© Südwind
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• Thomas Mohrs (Vorsitzender)
   Leiter des Zentrums für Persönlichkeitsbil-
   dung und Begabungsförderung PH OÖ 

• Julia Theresa Eder (Schriftführerin) 
   Universitätsassistentin Politik und Ent-
   wicklungsforschung, JKU Linz

• Stefan Robbrecht-Roller (stellv. Vorsitzender) 
   Referent bei der KAB, Diözese Linz

• Walter Sturm (Kassier) 
   Leiter der Printredaktion, AK OÖ

• Karin Fischer 
   Arbeitsbereichleiterin Globale Soziologie
   und Entwicklungsforschung, JKU Linz

• Marie-Edwige Hartig 
   Gemeinderätin, Die Grünen OÖ

• Fabio König 
   Landesgeschäftsführer, JVP OÖ

• Christina Lindorfer

• Birgit Mock
   Bildungsreferentin im Jägermayrhof

• Gerda Weichsler-Hauer 
   3. Präsidentin des OÖ. Landtags, SPÖ OÖ

ZAHLEN UND FAKTEN 2019

• 310 Mitglieder

• 64 Veranstaltungen mit 46.056 Teil- 
   nehmerInnen

• 3 Arbeitsgruppentreffen der Fairtrade-
   Stadt Linz

• 4 Ausgaben des Südwind Aktuell, das 
   bis zu 7.000 Personen informiert

Unser Vorstand

Vortragsreihe
Südliches Afrika
Gemeinsam mit SADOCC bot Süd-
wind drei Abende mit aktuellen 
Perspektiven aus drei Ländern.

Am 3. April sprach Peter Kuthan, 
Obmann der ARGE Zimbabwe Freund-
schaft, über die gegenwärtige Lage in 
Zimbabwe. Am 10. April konnte die Ge-
ografin Hemma Tengler einen aktuellen 
Bericht über das vom schweren Hoch-
wasser betroffene Mozambik liefern. 
Der Wirtschaftshistoriker Walter Sauer 
schloss am 23. April mit seiner politi-
schen Analyse über Südafrika.

Medienecho 2019
Ein Auszug aus der Südwind-Arbeit

HERZLICHEN DANK...
... unserem Vorstand, allen AktivistInnen, 
Mitgliedern, SpenderInnen und Kooperations-
partnerInnen. Ein besonderer Dank gilt auch 
unseren FördergeberInnen:

Start the Change
Ökolog Studientag
Der erste hochschulübergreifende 
Ökolog-Studientag am 30. Jänner 
hatte das Motto „Start the Change“.

Der Studientag lud Studierende und 
Lehrende der beiden Linzer Pädago-
gischen Hochschulen dazu ein, sich 
mit konkreten Möglichkeiten für eine 
nachhaltige Entwicklung auseinander-
zusetzen. 

Venezuela
Zu Gast: Ralf Leonhard
Ralf Leonhard analysierte nach der 
Regionalversammlung von Süd-
wind Oberösterreich am 9. April die 
verworrene Situation Venezuelas. 

Der Journalist und Lateinamerikaken-
ner zeigte, wie schwierig es ist in pola-
risierten Konflikten wie im Fall Vene-
zuelas, verlässliche Informationen über 
Medien zu erhalten. Es gelang ihm im 
Vortrag sich konkreten Realitäten der 
venezolanischen Bevölkerung anzu-
nähern, ohne dabei dem einen oder 
anderen Lager entgegenzukommen.

Podiumdiskussion mit Waste Cooking an der PHDL

© PHDL

Perwanas Abend
Lesung mit Bachtyar Ali
Am 11. November war Bachtyar Ali 
zu Gast in Linz und stellte seinen 
neu übersetzten Roman vor.

Der kurdische Autor lockte 45 Besu-
cherInnen in das interkulturelle Be-
gegnungszentrum Arcobaleno. Schau-
spieler Sebastian Hufschmidt  las aus 
der deutschen Fassung von „Perwanas 
Abend“. Arcobaleno organisierte zur 
Einstimmung kurdische Live-Musik und 
ein passendes Buffet. 

© Südwind

Bachtyar Ali, Anja Krohmer, Sebastian Hufschmidt


